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Zum Titelbild

Die partielle Sonnenfinsternis 
vom 20. März 2015
Aufnahmen von Henning 
Schmidt, Astronomische 
Station Rostock

Die bekannte kosmische Wolke Barnard 68 in 
multi-spektraler Sicht. (Die Konturen zeigen 

jeweils die 870 µm-Intensitätsverteilung als Re-
ferenz.) Dieses Objekt bildet im Moment (noch) 
keinen Stern in seinem Inneren. Es ist aber so 
dicht und kalt, dass es bis ins mittlere Infrarot 

nur durch seine Absorptionswirkung des Hinter-
grund-Lichtes erkennbar wird. Erst mit Hilfe der 
HERSCHEL-Instrumente PACS und SPIRE wird 

schließlich der Übergang von Absorption hin zur 
Emission des sehr kalten Staubes (Td ~ 8 K) der 

Wolke selbst sichtbar. (aus: Nielbock et al. 2012, 
A&A 547, A11; arXiv:1208.4512)

Lesen Sie dazu den Beitrag von Hendrick Linz 
auf S. 6.
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Der Nachthimmel über dem 6,5 m Magellan-Teleskop. Das Milchstraßen-
band ist deutlich zu erkennen, sowie die Große Magellan‘sche Wolke rechts 
neben dem Teleskop. Sternlicht spiegelt sich in der Teleskop-Kuppel.
Lesen Sie dazu den Beitrag von Anna Frebel auf S. 65.

Der Komet Lovejoy 10. bis 17. Januar 2015
Aufnahmen von Henning Schmidt, Astronomische Station Rostock
Kamera Canon EOS 600D, Summenbilder; Belichtung je 120 s,  
Blende 4,0, ISP 1600;
Objektiv Skywatch Esprit 80ED F/5 APO;
mit Deepsky Stacker gestackt und mit Adobe PS C S2 nachbearbeitet

Zum den Bildern auf der 4. Umschlagseite
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